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Wohnungsgenossenschaft "Stahl" eG Brandenburg / Havel 
Bayernstraße 9, 14770 Brandenburg 
Tel.: 03381 3915-0 / Fax: 03381 3915-30 / E-Mail: info@wgstahl.de 

 

Freiwillige Selbstauskunft zum Wohnungsantrag 
 

Gewünschte Wohnung  

Straße: Mietbeginn: 

Grundmiete:                                              € Größe: 

Mansardenmiete:                                      € Etage: 

Betriebskosten:                                         € Mitgliedschaft:                                        € 

Heizkosten:                                               € Kaution:                                                  € 

Stellplatz: Nr.:                   /                       € Gesamtmiete:                                         € 
 
 

 
 

1. Antragsteller 2. Ehepartner / Lebenspartner 
 

 
 

Familienname  

 
 

Vorname  

 
 

Familienstand  

 Geburtsdatum 
 

 

 Geburtsort 
 

 

 Anschrift 
 
 

 

 Wohnhaft seit 
 

 

 Telefon 
 

 

 E-Mail 
 

 

 Staatsangehörigkeit 
 

 

 Personalausweis-Nr. 
 

 

 Beruf 
 

 

 Wo beschäftigt 
 

 

 Bank 
 

 

 IBAN 
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3. Weiterhin mitziehende Personen 
 

Familienname Vorname Geburtsdatum Geburtsort Staatsangehörigkeit Beschäftigung 

 
 

     

 
 

     

 
 

     

 
 

4. Einkommen 
 

 
 

Mtl. Einkommen aus 
Erwerbstätigkeit (netto) 

Kindergeld Sonst. monatliche 
Einkünfte 

Wenn ja, welche 

Antragsteller 
 

    

Ehepartner / 
Lebenspartner 

    

Kinder im Haushalt 
 

    

Angehörige im 
Haushalt 
 

    

 
 

5. Sonstige Angaben 
 

Ist Tierhaltung beabsichtigt?  □ ja  □ nein 

 
Wenn ja welches Tier:   Rasse:   Name:   Größe:   
 

Spielen Sie Musikinstrumente?  □ ja  □ nein 

 
Wenn ja welches:   
 
 
Kurze Schilderung der derzeitigen Wohnverhältnisse und des Umzugsgrundes: 
 
  
 
  
 
  
 
 
 
6. Die Mitgliedschaft in der Genossenschaft 

 besteht bereits □ Nr.:_____________ 

  soll erworben werden □ 
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7. Angaben zur Mietzahlung: 
 
Bestanden in den letzten 3 Jahren bzw. bestehen beim Antragsteller / Ehepartner / Lebenspartner derzeit 
Mietrückstände? Falls ja, in welcher Höhe? 
    € 
 
Läuft aktuell gegen den Antragsteller / Ehepartner / Lebenspartner ein gerichtliches Mahnverfahren? 

 □ ja □ nein 

 
Bestehen beim Antragsteller / Ehepartner / Lebenspartner laufende, regelmäßige Ab- / 
Zahlungsverpflichtungen (z.B. Kredit)? Falls ja, in welcher Höhe / für welchen Zeitraum? 
 
  € noch bis:   
 
Lagen in den letzten 3 Jahren oder liegen gegen den Antragsteller / Ehepartner / Lebenspartner aktuelle 
Pfändungen vor? Falls ja, in welcher Höhe? 
   € 
 
Hat der Antragsteller / Ehepartner / Lebenspartner in den letzten 3 Jahren die eidesstattliche Versicherung 

abgegeben?  □ ja □ nein 

 
Ist über das Vermögen des Antragstellers / Ehepartner / Lebenspartner das Insolvenzverfahren eröffnet 

oder dessen Eröffnung beantragt?  □ ja □ nein 

 
Führt der Antragsteller / Ehepartner / Lebenspartner gegenwertig ein außergerichtliches 
Schuldenbereinigungsverfahren zur Vorbereitung des gerichtlichen Verbraucherinsolvenzverfahrens durch? 

 □ ja □ nein 

 
Ist das derzeitige Mietverhältnis des Antragstellers / Ehepartners / Lebenspartners von Ihnen gekündigt 
worden bzw. steht eine Kündigung bevor? 

 □ ja Grund:   

  □ nein 

 
Läuft gegen den Antragsteller / Ehepartner / Lebenspartner derzeit ein gerichtliches Räumungsverfahren? 

 □ ja □ nein 

 

Die Mietzahlung erfolgt: per Lastschrift □ 
 vom Amt per Direktzahlung □ 
 

1.Mietzahlung für Monat:   Überweisung durch Mieter bis zum:   
 
Wie wird die vereinbarte Kaution / Genossenschaftsanteile erbracht? 
 Überweisung in einer Summe □ 
 Ratenzahlung □ 
 durchs Amt □ 
 
 
8. Datenschutz 

 
Antrag für später berücksichtigen □ 
Daten löschen, wenn kein Vertrag zustande kommt  □ 
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9. Versicherung 
 

Der Antragsteller / Ehepartner / Lebenspartner versichern, dass die vorstehenden Angaben vollständig und 
wahrheitsgemäß abgegeben wurden.  
Sämtliche Angaben in dieser Selbstauskunft dienen der Beurteilung des Antragstellers / Ehepartners / 
Lebenspartner und sind vor allem Grundlage der Entscheidung über den Mietvertragsabschluss.  
 
Es wurde darüber belehrt, dass falsche Angaben den Vermieter zu sofortiger Aufhebung des Mietvertrages 
wegen arglistiger Täuschung berechtigen. In diesem Fall muss der Mieter die Wohnung sofort an den 
Vermieter zurückgeben. 
 
Der Verwender dieser Selbstauskunft erklärt seinerseits, dass er die vorstehenden Angaben streng 
vertraulich behandeln und insbesondere die Bestimmungen des Datenschutzgesetzes zum Schutz 
personenbezogener Daten (§1, §2 Bundesdatenschutzgesetz) beachten wird. Er weist daraufhin, dass die 
erhobenen Daten gespeichert werden. 
Der Antragsteller / Ehepartner / Lebenspartner erklärt(-en), dass er/sie ausdrücklich mit der Verwendung 
der abgegebenen Daten entsprechend § 28 Bundesdatenschutzgesetz für eigene Zwecke des Verwenders 
einverstanden ist / sind und gestatten dem Vermieter das Einholen von Auskünften über die Richtigkeit der 
gemachten Angaben. 
 
 
10. Belehrung und Einwilligung 
 
Ich / wir versichere / versichern hiermit ausdrücklich, dass ich / wir über die finanziellen Mittel verfüge 
/verfügen, die erforderlich sind, um meinen / unseren Verpflichtungen aus dem Miet- / Nutzungsvertrag in 
vollem Umfang nachzukommen, insbesondere die Miete / Nutzungsgebühr samt aller Nebenkosten 
pünktlich zu bezahlen.  
 
Ich / wir erkläre / erklären, dass obige Angaben der Wahrheit entsprechen und erkenne / erkennen 
ausdrücklich an, dass eine etwaige falsche Angabe einen wichtigen Grund darstellt, der den Vermieter zur 
fristlosen Kündigung berechtigt. 
 
 
11. Geforderte Unterlagen 
 

Schuldenfreiheitserklärung durch den Vorvermieter ja: □ nein: □ folgt: □ 
Kopie des Personalausweises ja: □ nein: □ folgt: □ 
Einkommensnachweise der letzten 3 Monate ja: □ nein: □ folgt: □ 

Nachweis Haftpflichtversicherung ja: □ nein: □ folgt: □ 

Schufa-Auskunft ja: □ nein: □ folgt: □ 

 
 
12. wichtige Hinweise 
 
Der Anbau / das Aufstellen von Markisen und Sichtschutzelementen bei denkmalgeschützten 
Wohnhäusern auf dem Balkon ist nicht gestattet. 
Die Vertragsparteien vereinbaren im jeweiligen Vertrag einen wechselseitigen Kündigungsverzicht für die 
Dauer von 1 Jahr ab Vertragsbeginn. 
Die Schlüsselübergabe erfolgt erst nach vollständiger Zahlung der Mietsicherheit (Genossenschaftsanteile / 
Kaution). 
 
    
Ort Datum 
 
 
    
Unterschrift Antragsteller Unterschrift Ehepartner / Lebenspartner 


